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121 . Zweites Blatt. Samstag den 2 . Mai (Folgt rin drittes Statt.)

Amtliche Bekanntmachung .
Bis auf weiteres ist Rcchtspraktikant vr . Hans Stromeyer zum Dienstver Weser deZ Notariats Karlsruhe IV mit den Befugnissen eine-

Notars bestellt.
Karlsruhe , den 14. April 1908.

Grotzh . Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts .
Aul Auftrag :

Trefzer . Hassencamp .

Bekanntmachung.
Die Lieferung der jährlichen UnterstutzungSlisten

soll im Submissionswege vergeben werden . Die
darauf reflektierenden Äuchdruckereibesitzer werden
ersucht, ihre Angebote für die vollständige Herstellung
einschließlich Satz , Druck , Papier und Brochteren ,
und zwar p ' v Druckbogen schriftlich, verschlossen
bis zum

Samstag den 9 . Mai 1903 ,
vormittags 11 Uhr ,

in unserem Bureau . Rathaus , Zimmer Nr . 58, ein¬
zureichen, woselbst ein Exemplar zur Einsicht auf -
liegt und das Nähere erhoben werden kann.

Karlsruhe , den 30 . April 1903.
Armenrat.

_ Kraemer ._ Wagner .

Bekanntmachung . I
Der auf Freitag de « 8 . Mai l. Js .» vor¬

mittags 9 Uhr , auf dem Rathaus Rüppurr
I . S . gegen Karl Josef Reinhardt bestimmte
GiundüücksversteigerungStermin wird auf Antrag
des Gläubigers aufgehoben .

Karlsruhe , den 29 . April 1903. i
Gr. Notariat VM als BollstrecknngSgericht.

Edesheimer .

Okffkntliihk Dttftn-ttllW. !
Oe» 4 . A » U 4 . .1 , nachmittags2 Uhr, werde ich in KarlsruheMarkgrafen- '

strafte 40 gemäft 8 1234 B .G. gegen bare
Zahlung öffentlich versteigern :

5 gebrauchte Herde. 2 Oefe «, IS Stück
verstellbare Waschböcke, 1 grotze« Süchen-
schaft .

Die Versteigerung findet bestimmt statt.
_ Gerichtsvollzieher.

Zwangs -Versteigerung.
Montag de« 4 . Mai l. IS ., nachmittags

2 Uhr , werde ich im Pfandlokal Waldhornstraße 19
bier gegen bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 2 Vertikos , 3 Chiffonnieres ,2 Schreibtische , 5 Sofas , 4 versch . Kommoden ,
1 Diwan , 1 Kücheuschrank^ 4 Landschaftsbilder , 1 >
Regulateur , 1 Standuhr , 1 Tisch , 1 Linoleumteppich ,
1 Fischbehälter , 350 Fl . Cognac , 3 Schraubstöcke.

Karlsruhe , den 1 . Mai 1903.
Vier, Gerichtsvollzieher.

, 31 . Amaltenstrafte 83 , gegenüber dem
Kaiserdenkmal » ist eine ne« hergerichtete Woh
nnngim 2. Stock, bestehend ans 6 geräumige «
Zimmer«, grofter verglasterVeranda, Balkon
Badezimmer re.» sofort oder später zu ver
mieten . Event . Mitbenützung des Hans
gärtchrns . Auskunft erteilt der Hanseigen
tümer im 3. Stock.

— Belfortstratze IS ist wegen Versetzung der
2 . oder 3 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern und
reichlichem Zugehör , auf 1. Juli zu vermieten . Nä
heres daselbst, parterre .

— Belfortstrafte IS ist die Wohnung eine
Treppe hoch , bestehmd aus 5 Zimmern mit Balkon
Küche, Bad , Veranda und reichlichem Zugehör , aus
1. Juli zu vermieten . Näheres daselbst , parterre .

8 .6 . Bnnfenstratze 13 , Neubau , sind im 1 . , 2.,3. und 4. Stock schöne Wohnungen von je 4 großm
Zimmern , Badezimmer , Küche sowie Mansarde auf
1 . Juni oder später zu vermieten . Näheres Karl -
Frtedrichstraße 3 bei Carl Dietz .

— Degeufeldstratze 8 ist eine schöne Wohnung
von 2 Zimmern , Küche und Keller auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres Degenfeldstraße 1 im 2 . Stock
rechts .

— Dnrlacher Allee, Ecke Degeufeldstr . 1 ,
sind 2 schöne Wohnungen von je 4 Zimmern , Küche,
Keller und Mansarde auf 1 . Juli zu vermieten.
Näheres Degenfeldstraße 1 im 2 . Stock rechts .

* Goethestrafte S8 ist eine Mansardenwohnung
von 3 Zimmern sofort oder später zu vermieten .
Näheres im 1 . Stock .

— Georg-Friedrichstrafte 20 sind Wohnungen
von 3 und 1 Zimmer mit Zugebör sofort oder auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres parterre links .

4.4. Hirschstrafte 35 » ist eine schöne , sehr
geräumige 4 Zimmerwohnung mit Küche, Speise¬
kammer , Koch - und Leuchtgas , Klosett im Abschluß,
sowie allem sonstigen Zugehör auf 1. August d . I .
zu vermieten . Näheres daselbst im 4 . Stock rechts ,
bei Keller .

— Kaiser -Allee 51 » ist im 3. Stock eine
schöne Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern , Küche,
Balkon und Veranda nebst Zubehör , per sofort oder
später zu vermieten . Ebendaselbst ist auch eine
Mansardenwohnung , bestehend aus 2 schönen Zim¬
mern , Küche und Keller , per sofort zu vermieten .
Nähere « im Laden .

Kaiser -Allee 67 und Goethestrafte 18

Zwangs-Versteigerung.
Montag de« 4 . Mai ISO», nachmittags

2 Uhr , versteigere ich im Pfandlokal Waldhorn¬
straße 19 hier im Vollstreckungswege öffentlich
gegen bare Zahlung : 1 besseres Klavier , Kleider¬
schränke , Bildertafeln , Spiegel , Wasch- und Nacht¬
tische , 2 größere eichene Ausziehtische mit gedrehten
Gestellen, mehrere Sofas , Waschkommoden, 1 ge¬
schnitzten Bücherschrank, 4 eichene Lehnstühle, 1 Kom¬
mode, 1 Pfeilerkommcde , 1 Chiffonniere , 1 Fahrrad ,2 schwere , gute Pritschenwagen , 1 Kastenwagen und
1 Leiterwagen .

Karlsruhe , dm 30 . April 1993.
_ Voll, Gerichtsvollzieher in Karlsruhe.

Wohnungen zu venmeren«
* Amaltenstrafte 77 (Kaiserplatz ) , Seitenbau ,1. Stock , ist eiire freundliche Wohnung von 2 Zim¬

mern , Küche, Keller, Kochgas , sowie Anteil an der
Waschküche und am Trockmsp. an ruhige Leute sof .
od. später,u vermieten . Zu erfragen im 2 . Stock
des SettenbaueS .

sind zwei schöne , neuzeitliche 4 Zimmerwohnnugen
mit Zugehör auf 1. Juli zu vermieten . Näheres
Kaiser - Allee 67 oder Schillerstraße 23 , Eckladen.

* Körnerstrafte 25 ist der 2. Stock von 2
Zimmern , Küche , Keller , Speicherkammer , Kochgas
auf 1. August zu vermieten . Zu erfragen im 1. Stock .

— Körnerstratze 26 ist eine schöne 4 Zimmer-
Wohnung mit Balkon nebst Zugehör zu vermieten .
Zu erfragen parterre.

— Lammstrafte 4 ist eine Wohnung im
5. Stock von 3 Zimmern und Küche im Vorder¬
haus per August zu vermieten .

* Lesfingstrafte 9 ist im 3 . Stock eine schöne
Wohnung , ohne Vis -L-vis , von 4 - 6 Zimmern mit
Balkon , Badezimmer nebst reichlichem Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Einzusehen von 10— 12 Uhr
oder 3—6 Uhr . Näheres parterre .

*3 .3 . Lnisenstrafte 52 ist im Vorderhaus eine
schöne Mansardenwohnung von 2 großen Zimmern
u . s. w -, sowie im Seitenbau eine neu hergerichtete
Parterrewohnung von einem Zimmer und Küche
auf 1 . Juli event . früher zu vermieten . Näheres
daselbst im Vorderhaus , 3. Stock .

I *3.1. Marienstratze 26 ist der 3. Stock von
>5 bis 6 Zimmern mit Zugehör auf den 1 . Juli
. oder 1. August zu vermieten . Zu erfragen im
t2 . Stock daselbst.

— Mathyftratze 3 ist eine schöne Parterre¬
wohnung von 5 Zimmern , Badezimmer und Zu -
gehör per 1 . Juli zu vermieten . Anzusehen von
3—5 Uhr . Zu erfragen Kaiserstraße 110 im Laden.

— Scheffelstrafte 55 sind im Seitenbau,3. Stock , 2 Zimmerwohnungen sofort oder auf
später zu vermieten . Näheres im Vorderhaus ,3. Stock.* Schützeustrafte 5 , in nächster Nähe des
Stadtgartens , ist auf 1 . Juli eine schöne Wohnung
im 4 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern mit Zu¬
behör , zu vermieten . Näheres im 2 . Stock daselbst.
Einzusehen von 10—12 und 3—5 Uhr .

— Schützenstrafte 75 , 2. Stock , Hinterhaus,
'

ist -eine Wohnung von 2 Zimmern mit Zugehör per
1 . August zu vermieten . Näheres Hirschstratze 40
im Bureau .- Sofienstratze 83 », Ecke Scheffelstraße , ist
eine schöne Mansardenwohnung , ohne Vis - ä - vis ,
unter Glas , von 2 Zimmern , Küche und Keller auf
1. Juni oder später an solide Leute billig zu ver¬
mieten. Näheres Schcffelstraße 54 , parterre .

— Uhlandstratze 19 » sind im 3. und 4. Stock
3, 2 und 1 Zimmerwohnungen sofort oder auf
später zu vermieten . Näheres im 3 . Stock oder
Scheffelstraße 55 im 3. Stock .

- Borholzstratze 16 ist im 2 . Stock deS
Vorderhauses die Wohnung gegen die Karlstraße ,
bestehend aus 3 Zimmern , Badezimmer . Küche,
Speisekammer , Mansardenzimmer , Speicherverschluß
sowie 2 Kellerabteilungen , auf 1. Juli d. I . zu ver¬
mieten .

'
Einzusehen von 9 — 2 Uhr . Näheres im

Hinterhaus , 2. Stock .
- Borholzstratze 16 ist im 3 . Stock des

Hinterhauses eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche,
Speisekammer rc . auf 1. Juni zu vermieten . Nä¬
heres im 2. Stock.

*3.1 . Werderstrafte 81 ist im 2 . Stock eine
freundliche Wohnung von 3 Zimmern , Küche mit
Kochgas, Keller und Mansarde auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen im 3 . Stock daselbst.

3.1 . Werderftrafte 95 ist eine Mansarden¬
wohnung von2Zi >rmern , Küche , Keller , mit Glasab -
chluß und Kochgas versehen, auf 1 . Juli oder später

zu vermieten . Näheres parterre .
*2.1 . Zähriugerstrafte 58 ist im Hinterhaus

eine kleine Wohnung von einem Zimmer mit Küche
an eine einzelne Person oder kleine, ruhige Familie
» fort oder später zu vermieten .

* Freundliche 2 Zimmerwohnung im 2. Stock
mit Mansarde und Zubehör sofort oder auf Juli
zu vermieten . Näheres Uhlandstraße 21 , 3. Stock .

- Drei - und Vterzimmer - Wohnungen nn Neubau
Geibelstrafte 1 sind zu dem billigen Preis von
150 Mk . an per sofort oder später zu vermieten .
Näheres daselbst, Geibelstraße 1 » oder Karlstr . 76 ,
Kontor .

- Eine sehr schöne Wohnung , bestehend auS
3 großen schönenZimmern (mit 2 Balkons ) , einer ge¬
räumigen Hellen Küche, Badezimmer , Mansarde u .
Keller , alles der Neuzeit entsprechend eingerichtet ,
in besserem geschlossenen Hause , ist auf sogleich oder
15. Mai zu vermieten. Näheres Schillerstraße 24,
parterre .

Wchuruz zu mmett«.
Kaiserstrafte 181 ist eine schöne Woh¬

nung , 3 Treppen hoch , bestebend aus 6 Zim¬
mern und reichlichem Zugehör , auf 1 . Juli
zu vermieten . Zu erfragen 2 Treppen hoch .



Zm Neubau Bmerßr . 5,
bei der Gartenstraße , ist im 1 . und
4. Stock je noch eine Wohnung von
3 Zimmern , Küche, Keller u . s. w , sowie
2 Dachstockwohnungen von 3 und 2 Zim¬
mern nebst Küche, Wasserklosett , Keller
und Speicheranteil per sowrt oder später
zu vermieten . Näheres Stefanienstr . 19
im Bureau . —

Augartenstraße VS
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung mit Zugehör auf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen im 3. Stock
links . 2. 1 .

2 Zimmerwohnung
ist auf 1. Juli Luisenstraße 69 zu vermieten . Näheres
bei Herrn Bühler , Werderstraße 68 oder Kurven -
straße 23 (Laden .)_

—

Per 1. Juli oder früher
zu vermiete«:

Durlacher Allee LS
S . und 4 . Stock, je 4 Zimmer und Bad und
reichliches Zugchör.

Durlacher Allee 21
6 Zimmer, Bad «ud reichliches Zubehör .
Näheres Durlacher Allee SL im S . Stock.

2 Zimmer , 1 Küche,
4. Stock , franz . Dachstuhl , in ruhigem Hause der
Kriegstrabe , nur an einzelne Dame zu vermieten .
Näheres im Kontor des Tagblattes ._

Schöne S Zimmerwohuuug ,
2 . oder 3. Stock , mit Balkon und Terrasse , Bade¬
zimmer , 2 Mansarden , 2 Kellern und sonstigem Zu¬
behör auf 1. Juni , 1 . Juli oder 1. August zu ver¬
mieten : Hirschstraße 10 , nächst der Kaiserstraße .
Z u erfragen parterre ._

*2 .2.

Herrschaftswohnung
in schöner, freier Lage, bestehend in 8 geräumigen
Zimmern , darunter selten große Gesellschaftsräume ,
Küche, 2 Kellern , Mädchenzimmer und Mansarde ,
Balkon und Veranda , Anteil an der Waschküche ,
Trockenplatz und Trockenspeicher, Garten , eventuell
Stallung mit Zubehör , auf sofort zu vermieten
Einzusehen an Wochentagen von 11 — 1 Uhr.
Näheres Nowacks-Anlage 11 , ebener Erd «. —

Billa zu vermieten .
— Eine sehr schöne Villa , bestehend aus 8 Zim¬

mern , Küche , Keller u . Badezimmer , ganz der Neuzeit
entsprechend eingerichtet (auch zum Alleinbewohncn
oder für Pensionate geeignet) , mit schönem Vorgarten ,
ist auf sogleich oder IS . Mai zu vermieten . Nä¬
heres Kaiser -Allee 39 .

Wohunug Schnheustraße 12.8. Stock, s Zimmer, bestens im stände, anf
1 . Jnli zn vermiete «. Näheres bei

31 Laeroix L Christ .

Großer Laden
mit 3 Schaufenstern , sowie anstoßende zwei¬
stöckige, geräumige , Helle Verkaufsräume mit
Glasbcdachung , in bester Geschäftslage , Lamm -
straste 6, neben Kaiserstraßenecke , auf l. Ok¬
tober zu vermieten . Souterrain und Waren¬
aufzug vorhanden . Die Lokale werden auch
getrennt abgegeben und passen für Detail -
und Engros - Geschäfte. Näheres bei Herr¬
mann, Hoffstraße 1 , parterre, und Friedrichs-
Platz 9 , 2 Treppen .

^ Laden mit Wohnung
von 3 Zimmern , Küche , Keller und Mansarde ist
per 1 . Juli zu vermieten . Näheres Werderstra be 81II .

Laden ;u vermieten .
— Kaiser -Allee 58 ist ein Laden, für Papier¬

geschäft, Friseur rc. geeignet , auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres im 3. Stock daselbst.

2786
* Mül »» M^r»«L«^»» j

mit 2 Zimmern und Kucke , part . , ist sowrt zu ver - !
mieten . Derselbe eignet sich weaen hiezu passender Ein¬
richtung besonders zu einem Milchgeschäft ; auch für
Viktualien günstige Lage. Inventar noch Vorbarden .
Zu erfragen Schwanenstraste 84 , 2 . Stock links .

Werkstätte zu vermieten .
* Eine Werkstätte , welche sich für ein kleineres ,

ruhiges Geschäft eignet , ist per 1. Juli zu vermieten .
Näheres Akademtestraße 32 , parterre .

Wohnungs -Gesuche.
* Eine Wohnung im 1. oder 2. Stock von 2 - 3

Zimmern , Küche, großem Keller und Einfahrt , mit
großem Hofsaum , womöglich in der Südstadt , wird
gesucht. Gefällige Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 3861 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Douglasstraße 28 , varierre,
ist per sofort ein gut möbliertes Parterre -Zimmer
mit separatem Eingang z r vermieten. *2. 1.

Zimmer -Gesuche.
* Gesetztes, solides Mädchen sucht auf IS . Mai

ein einfach möbliertes Zimm r mit Kochofen. Of¬
ferten mit Preisangabe unter Nr . 8863 an das
Kontor des Tagblatles erbeten.

* Einfach möbliertes Zimmer von anständigem
jungen Mann gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 3866 an das Kontor des Tagblatles
erbeten.

12 « VS Mark
sind auf gute II Hypotheke per 1 . Juli zu ver¬
geben. Gcfl . Offerten unter Nr . 3830 an das
Kontor des Tagblattes erbeten - *3.3.

* Schöne sommerl . 3—tzimmerige Wohnung in
möglichst neuem Hause außerhalb der Westendstraße
sofort gesucht . Offerten mit Preisangahe bittet man
Sofienstraße 67 I abzugeben.

15000 Ml. sucht ein pünktlicher Zins-
zabler auf II . Hypothek «

auf ein r ntables Haus sofort oderauf I . Juli aufzu¬
nehmen . Anträge befördert das Kontor des Tag¬
blattes unter Nr . 3860 . *

Zimmer zu vermieten .
* Waldstraße 93 , 3 . Stock , ist ein hübsch möbliertes

Zimmer an ein Fräul in sofort zu vermieten .
*21 . Ein einfach möbliertes Zimmer ist sofort

zu vermieten . Z u erfragen Kreuzstraße 7 im Laden .
* Ein gut möbliertes Parterrezimmer mit schöner

Aussicht in den Erbgroßherzoglichen Garten ist per
sofo rt zu vermi eten. »Näheres Herrenstraße 60 I .

4.4. Zähringerstraße 38 ist im 2. Stock ein auf
die Straße gehendes , gut möbliertes Zimmer auf
sofort zu vermieten - _

2.2 . Steinstraße 27, parterre , ist ein möbliertes ,
zweifenstriges Zimmer mit Aussicht auf Gartenan¬
lagen und separaten : Eingang an einen solchen Herrn
zu vermieten .

*3.1. Kaiserstraße LSS, eine Treppe hoch ,
sind zwei schön möblierte Zimmer, grobes und
kleines, zusammen oder einzeln sofort oder später
zu vermieten.

* Mari - nstraße S ist im 3 . Stock ein möbliertes
Mansardenzimmer sogleich zu vermieten . — Eben¬
daselbst ist ein noch neuer Kinderwagen mit
Gummireifen zu verkaufen .

3 . 1. Soficnstraße48 sind im 2 . Stock 2 freund¬
liche , Helle Zimmer unmöbliert zu vermieten .
Ebendaselbst ist im 4. Stock eine große Mansarde
mit Kochfüllofen zu vermieten . Näheres im 2. Stock
zu erfr agen._
* Gut möbliertes Zimmer
ist sogleich zu vermieten : Kaiserstraße 17 , 3 . Stock .

Scheffelstraße 52"
3 Treppen rechts , sind 2 gut möblierte Zimmer so¬
fort billig zu vermieten ._ 4 .4.

Zimmer zu vermieten .
5.2 . In sehr ruhigem Hause (keine Hausleute )

sind mehrere elegante und einfache Zimmer sogleich
oder später zu vermieten : Zähringerstraße 88 , nächst
Bahnhof und Marktplatz ._

Zwei möblierte Zimmer
sind an Herrn zu vermieten : Erbprinzenstr . 23 im
3. Stock des Vorderhauses ._

*2.1 .

Belfortstraße 5
ist im 4. Stock ein großes , gut möbliertes Zimmer
auf sogleich oder IS . Mai zu vermieten ._

*

Zwei gut möblierte Zimmer
sofort zu vermieten. Näheres Bahnhofstraße8V
im 2. Stock. _ ^

Kl., gut möbl. partkirrMAer

*3 i . 2 « « « Mark
werden von einem pünktlichen ZinSzahler gesucht.
Für kleine Kapitalisten sichere rnd diskrete Kapital¬
anlage . Off . rten beliebe man unter Nr . 3862 im
Kontor des Tagblattes abzugeben." "

Cesfimü
*2.1 . Eine Forderung Giebelrecht (w . d . Jahr

angebaut ) sofort bei hohem Nachlaß zn cedieren ge¬
sucht. Gcfl . Anfragen sind unter Nr . 38S7 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Dienst-Anträge.
— Ein ehrliches Mädchen für alle Arbeit wird

auf sofort zu einer kleinen Familie gesucht. Zu
erfragen Hirschstraße 100 , 2. Stock ._

3.2 . Ein einfaches , fleißiges Mädchen wird für
Küche und Hausarbeit sofort gesucht. Näheres
Herrenstraße 5 , parterre rechts.

* Zuverlässiges , gesundes Mädchen , kinderlieb,
mit der Pflege kleiner Kinder vertraut , wird Mitte
Mat nach Straßbu - g i E . gesucht . Gute Zeugnisse
erforderlich. Näheres Westendstraße 32 , 3. Stock.

*2.1 . Gesucht auf IS . Mai ein besseres, tüchtiges
Mädchen , welches einer feineren Küche vorstehen
kann . Lohn 80 Mark Ebendaselbst wirw -auch ein
besseres, erfahrenes Zimmermädchen gesucht. Lohn
20 — 22 Mark . Offerten mit Zeugnisahschristen und
Angabe de« Alters und der Religion unter Nr . 3858
an das Kontor des TagblatteS erbetm .

8ei». WkBMsml „Skt Art^ d »» n findet hier und auswärts Stellen
durch tt -ns - SoLnrttt , Haupt -Zentralbureau ,
Hirschstraße S8 . — Telephon 1293. *

Holzdreher-Gesuch.
* Ein tüchtiger Arbeiter findet sofort dauernde

Arbeit bei
Chr . Jmle , Holzdreherei,

Karlstraße 35.
schnell und billigst 36.13.

find . will , verlange
^ per Postkarte die

, , - ln Eßlingen .

schnell und biWer Stellung!
Gesucht.

Ans sofort wird ei« junges, anständige-
Hausmädchen gesncht, ebendaselbst kan»
auch ei« tüchtige- Kiichenmädcheu sofort
eiutrete«. Nähere - Kaiserftraße L8L.

Eixe geübte Nähen«
wird gesucht : Bürgerstraße 6 , 4 . Stock , Vord .rhaus .

* Eine tüchtige Büglerin
mit Eilig außerhalb des GlaSabschlusses an
solid. Herrn zu vermuten : Waldhornstr . 17 . *

Möbliertes Zimmer
sofort zu vermieten : Kapelleustraße 8V , 4. Stock .

Balkonzimmer ,
ein großes , gut möbliertes , in schöner, freier Lage,
am Sonntagplatz , ist sofort oder später an einen
s liden Herrn zu vermieten . Zu erfragen im Kontor
he« TagblatteS . *

findet 1 - 2 Tage in der Woche Beschäftigung-
Näheres Touglasstraße 22 , Seitenbau , 4. Stock.

Mädchen -Gesuch .
*3.1. Ein fleißiges Mädchen , das bürgerlich kochen

kann und etwas Hausarbeit verrichtet , wird sofort
gesucht : Georg -Friedrichstraße 1,1 . Stock .

Mädchen
für Küche und HanSarbeit per sofort ge««*
hohen Loh« gesucht. Gute Zeugnisse Bedi«>
gnng . Näheres Mathyftraße 8 , parterre .

2



Aus 1 Juni
suche ich ein braves , fleißiges Mädchen für Zimmer -
und Hausarbeit .

Frau Professor Lnckenbach »
«8.1 . _ Leopoldstraße 8 lil . _'"Ein fleißiges Mädchen

kann sofort eintreten : Waldstraße 63, 4 . Stock .

Ein Hausmädchen ,
welches auch servieren kann , für sofort gesucht im

Neuen Kaiserhof ,
2.1 . Gartenstraße 68 .

Ein Mädchen
tagsüber sofort gesucht : Vorholzstraße 16 im 2 . Stock .

Kellnerin gesucht.
*8 .3. Eine einfache, anständige Kellnei in kann bei

guter Bezahlung sofort oder bis Sonntag eintreten .
Näheres Gottesauerstraße 27.

Lehrling -Gesuch .
Gesucht wird zum baldigen Eintritt

ein junger Mann in men photogr.
Atelier. Gute Ausbildung , sofortige
Vergütung.

Eug . Butteweg ,
— Amalienstr. 37.

Kochfräulein
kann eintreten.

33 Hotel Viktoria .
Ein Kochfräulein

kann sofort eintreten , evmt . auch unentgeltlich , im
Neuen Kaiserhof ,

2.1 . Gartenstratze 68.
*M > W>> M » W» »USSa » SaW > !lWWW» » » >

Gewandter jüngerer

Laufbursche
kann sofort eintreten bei

Konstantin Straub ,
zoologische Handlung ,

Kaiserstraße 122, Eingang Waldstraße .

S787

MsnsknstWe sSr Kknei
Dieustag abend 7 - 8 '/- Uhr Kriegstr . 44 . -

Eine Monatsfrau
wird sofort an genommen : Rudolfstraße 7 II . *

Monatsftelle .
3.1. Eine zuverlässige , reinliche Frau wird auf

sofort gesucht. Näheres Augu stastra ße 10, 2 Stock.

Anwaltsgehilfe ,
seit mehr als zwei Jahren ununterbrochen auf
anerkannt vorzüglicher Rechtsagentur beschäftigt,
mit allen Arbeiten vertraut , Maschinenschreiber mit
besten Referenzen , sucht bei einem hiesigen oder
auswärtigen Anwalt Stellung per 1 . Juni oder
später . Offerten unter Nr . 3864 an das Kontor
des Tagblattes erbeten . *

Junger Mann
sucht Bolontiirstelle in einem Konsum - oder
Kolonialwaren - Engros - Geschäft bei mäßiger Ver¬
gütung . Gefl . Offerten unter Nr . V865 an das
Kontor des TagblatteS erbeten. *

* Comptoiristirr-,
Kassiererin- oder VcrkiinferinfteUe sucht gesetztes
Fräulein mit guten Zeugnissen . Offerten unter
Nr . 3868 an das Kontor des TagblatteS erbeten.

Stelle -Gesuch.
*2 .1 . Braves Mädchen sucht Stelle zu einem

Kinde ; kann auck näben und bügeln . Näheres
Morgenstraffe 18 , parterre._ _

Beschäftigungs -Gesuch.
* Ein Mädchen mit gurcn Empfehlungen sucht

Arbeit im Waschen und Putzen . Zu erfragen Kaiser-
straße 128 im Hinterhaus , 3 . Stock .

Weißnäherin .
* Eine zuverlässige Frau, im Neuanfertigen so¬

wie im Ausbessern der WL' che gut bewandert ,
wünscht noch 2 Tage in der Woche zu besetzen , pro
Tag 1 -̂ ! 20 M Näheres Adlerstraße 22 , Vorder¬
haus , 4 . Stock .

*
Eine Weißnäherin ,

die auch Wäsche ausbessert , sucht noch ein Kunden¬
haus . Näheres Lesfingstraße 53 , 3 . Stock links .

Eine junge fleißige Fra « (Witwe )
sucht sür den Nachmittag Beschäftigung . Dieselbe
nimmt auck Aushilfstelle im Servieren an . Zu
erfragen Marienstraße 17 , 3 . Stock links . *

Empfehlung .
* Bis Mitte Mai können wieder eine Aussteuer

zum Sticken und auch Privatkunden in oder außer
dem Hause angenommen werden . Wo ? sagt das
Kontor des Tagblattes .

^
Brillant -

Damenriug am Sonntag auf dem Engländerplatz
verloren worden. Gegen gute Belohnung ab¬
zugeben im Kontor des Tagblattes .

Brillant verloren
(vermutlich in der Scheffelstraße ) aus der Fassung
eines Ringes Abzugeben gegen gute Belohnung :
Sofienstraße 118 . 1 . Stock . 2 .1.

Haus mit Spezereigeschast,
gut gehendes , in einer Amts - und Garnisonsstadt
bei Karlsruhe mit 3000 — 4000 ^ Anzahlung zu
verkaufen . Näheres durch C . Dietz » Karl -Friedrich-
straße 3. *

Haus -Berkanf .
2.1 . Ein Eckhaus mit sehr gutem Spezerei¬

geschäft , durchschni tlich vro Tag 150 Liter Bier
und einen Jahresumsatz von 40000 Mark , ist wegen
anderem Unternehmen zu verkaufen . Näheres auf
Offerten unter Nr . 3859 an das Kontor des Tag¬
blattes .

Restkansfchilling
von 12 000 °̂ I mit üblichem Nachlaß , 1904 rück¬
zahlbar , zu verkaufen durch C . Dietz , Karl -Friedrich -
straße 3 .

*

Berkanss -Anzetge ».
* Ein beinahe noch neuer Kinderliegwage «

mit Gummireifen ist billig zu verkaufen : Klauprecht -
straße 23 I H .

* Verschiedene Firmenschilder , 1 Handbohr¬
maschine» 1 Bordsteinbrücke » 3,09X0,50 m ,
2 Auslagekaste « von Zieceisen 1 größerer Koch¬
herd mit Kupferschiff (System Wagner ) billigst zu
verkaufen : Adlerstraße 28 , Schlosserei , 1 . Hof .

2.1. Ein sehr gut erhaltenes
Fahrrad

wird um sehr billigen Preis abgegeben : Mark¬
grafenstraße 16.

Damenrad ,
gut erhalten , Modell Heltcal Premier , billig zu ver¬
kaufen : Schützenstraße 59 . *

* Ein gut erhaltenes
Fahrrad

ist billig zu verkaufen . Näheres Akademicstr. 21,
2 . Stock .

Damenfahrrad ,
erstklassiges Fabrikat, wenig benützt , ist wegen
Aufgabe des Fahrens sehr billig zu verkaufen :
Kreuzstratze 8 , » Treppe« . *22.

Buffet .
* Ein kleines älteres Buffet ist billig zu ver¬

kaufen : Friedenstraße 7 im 2 . Stock . *

Uv-W GelkMheit sür Lmtleute.
2 . 1. Wegen Auswanderung nach Amerika ist eine

komplette Haushaltungseinrichtung um sehr billigen
Preis zu verkaufen ; dieselbe besteht in Wohn -,
Schlafzimmer - und Küchencinrichrung und ist in
bestem Zustande und beinahe neu : Markgrafen -
straße 16.

Kassenfchränke.
2.1 . Sechs Stück Kafsenschränke verschiedener

Größe in bestem Zustande sind gelegenheitlich zu
verkaufen und werden sehr billig abgegeben : Mark -
grafenstraße 16. _ _

Eine eiserne Kinderbettstelle ,
ast neu , ist billig zu verkaufen : Goethestraße 32,

parterre ._ _
*

Netteres Sofa
ist sehr billig zu verkaufen : Körner st raße 6,
parterre ._ ^ _

K«iW
-

Gk1eze»I>kit siir Meine.
2 .1 . Eine komplette, beinahe neue Friseurein -

richtung wird um die Hälfte des Anschaffungs¬
preises abgegeben : Markgrafenstraße 16, 2 . Stock
links . - -

_
2 Zu verkaufen :

1 Sitzbadewauue . 1 Gaskocher , verschiedene
GaSlamPen . sämtliche mit Auerbrenner versehen ,' Eiskaste« : Markgrafenstraße IS, Werkstätte.

Photographisches Objektiv ,
vorzüglich , für Format 13X >8 ow , tadellos , neu ,
sehr billig zu verkaufen . Wo ? sagt das Kontor des
TagblatteS . *2 .1.

„Spottbillig "
wird eine Parste verschiedene große

Kochherde
(Schlosserherde) unter Garantie für solide Bearbei¬
tung und vorzügliche Brandfähiqkeit abgegeben .

2 .1 . Schlosserei Werderstraße 13.

Billig za verlausen wegen Mmugel :
1 Polyphon, sehr schön spielend, fast noch neu,
1 grüner Amazonenpapaget samt Käfig ,

großer Kindersreund .
Zu erfragen im Kontor des Tagblattes .

Ein Pritschenwägelchen ,
für Marktwagen geeignet, ist billig zu verkaufen :
Durlacherftratze 52, 1 . Stock . *2 . 1.

t Nvlcr Ha»dpntschei»MM
mit Federn ist 30 °F! unter dem Selbstkostenpreis
zu verkaufen : Georg Friedrichstraße 12, H. p.

Meyer s Konversations -Lexikon,
neueste Auflage in 17 Bänden , ist um sehr billigen
Preis zu verkaufen : Markgrafenstraffe 16 im
2. Stock links . 2.1 .

Brockhaus'
Konversations -Lexikon,

beinahe neu , mit Regal , preiswert zu verkaufen .
Wo ? sagt d as Kontor des Tagbl attes ._

Li .
*2.1 . Gebrauchte « . neue Züber « . Kübel

sind billig zu verkaufen.
Hch . Brnnn ,

Durlacherstr . 52 , 3 . St ., Hinter h .
Reparaturen billigst.

Ziegel -Verkauf.
*3.1 . 150000 Handstrichziegel offeriert billigst

Dampfziegelei Weick
_ in Huttenheim ._

Zunge Lmberger Huu-e,
sämtliche mit schwarzen Masken , beste deutsche,
wetterfeste, manndressurfähige , intelligente Hunde¬
rasse, unbestechliche Wächter von Gehöften , zuver ^
läßigste Begleithunde , zu verkaufen bei

K. Ran ,
Gut SchSneck - Tnrmberg»

D n r l a ch.
UL . Auskunft auch Karl - Friedrichstraße 14 im

Laden ._
3 .1 .

* Einfamilienhaus
in der Preislage von 40 —50 ÄUIs gegen bar per
1 . Juli zu kaufen gesucht. Lage Südwest - oder
Weststadt . Direkre Offerten unter Nr . 3356 an
das Kontor des Tagblattes erbeten ._

Unterrichts-Gesuch.
* Wer erteilt einem Schüler des Gymnasium «

der Tertia Nachhilfe in Griechisch und Latein ?
Näheres im Kontor des TagblatteS .
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Kosttisch-Anerbieten .*3. 1. Gutes , kräftiges Mittag - und Abend¬

essen zu SO Pfg. und SO Pfg . können noch einige
solide Arbeiter erhalten : Leopoldstraße 33 , Hinter¬
haus , 2. Stock links .

Kaufmann
sucht besseres Kosthaus für Mittagstisch . Of-
serten mit Preisangabe unter Nr . 38S5 an das
Kontor des Tagblattes erbeten . *

-
- 0 ^

^ dk-a «.' -
30 .6.Xr/tlivd onipkoiilon.

1-reis« Lus ck.-u
sslsrciio Nk. 2 di » lüld . S.
Oognse ruokerlrsl „ 3.

Voerllgl . k. 6one»enile u . rucsterstrsnll ».
Vsrkauksstvllen Larlarnbe :

8 . Na>«r , rviliiolmstr. 20 . kriell. Psi88t, a .muUeii -1
V . Nsrlele , Uuissrstr . ISO
n . dluntling , Iloü ., Kuissr -

struss « 110.
pranr vssterle , Lek « äsr

Llumeu- ii. Lürzerstr .
8 .Nl>tt>, IIvÄ,,11sri-sust .2K

I. . kvole , Kuisgrsti . ISO .

8tr»sss 37 .
XÜKa, 8ekütLSN »tr . I

/lug . Xiingels, ^ mslisii -s
NÜ «^ 8UN8 ^ ug . NiilIse .I

VUNl -^ Ltti
8 . s . LIum , Lüiiptstr . 28s

LraiLLS « . UL .
Ä « ULt8 « lLVr )

L1r8 « I » VIU ^ » 88V ^ ,

vmpüoblt
La .r1 2s .LLNLAaLiL ,

— ^ .^a6eiaw8trass6 20 .

I8sl>1sinsok .Mi 'li. 8ck«gkr»sIis .) ! 8.7.

0S

M24 .24. F^ ustenleidender V
^ probiere die hustenstillenden u.wohlschmeckenden̂^ lininer « kri »8t k !» r » i» eHe » M

(Malz -Exiract mit Zucker in fester Form ) .
<) 7/1 not. bcgl . Zeugn. beweisen , wie bewährt u.L t von sicherem Erfolg solche bei Husten»
Heiserkeit» Katarrh und Verschleimung sind .
Dafür Angebotenes weise zurück! Packet 25 Pfg.
Niederlage bei : W. Erb , Emil Richter , F . Oesterle ,
Ecke Blumen- und Bürgerstraße, Eugen Helff ,
Nachf . Th. Martin , Karl- Friedrichstraße 6 , Salomon
Gang . Kaiserstraße 43 in Karlsruhe , Theodor
Riedel in Weingarten , Franz Frosch Wwe . in
Daxlanden , Bernbard Keller in Mörsch.

M » »»L LLochl » ,
IlokckroZsris .

3 .3. Von der Reise zurück.
LalLi » L» rLt LvK

7.2.

inigle

VizL-ulr»«»
krr -kkocoiaäe :

pq» L
7^ a>
ZSff
w *
ffs ^
» » Pis r°S- 8 L8 »
« A4 S
^ st, <v

?o d, 8

krsuer-Mte.
Krosses l . sgei » in

6un6 , Kspolv unci T
'
ocjus .

Lekert-gramer
Zssrl - Frieäriekslrssse 22 .

Hierdurch beehre ich mich ergebenst mitzuteilen , daß ich heute das

MiiM „M Pmz Karl",
Lnmmstrntze 1a ,

übernommen und eröffnet habe.
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, meine werten Gäste stets

auf das beste zu bedienen.
8 Ich empfehle einen vorzüglichen Stoff Moninger Bier ,8 hell und dunkel , reine Weine und gute Speisen.
I Die Vereinszimmer werden in seitheriger Weise weitergeführt .
> Um geneigten Zuspruch bittend, zeichne
8 hochachtungsvollst und ergebenst
1

^ . Karlsruhe , den I . Mai ISOS .
^ ^ s ^ h

^sbtsrllast « Nil . 25 .88 , 20 .88 .
— Lebrvimmballe im I 'risdriobsbsd.

Oeütsnet von morZens 7 Ilstr bis abends */,9 I7br.
8t « t8 trl8vb « 8, N» reI »8loI »Hx -IiI » r « 8 IV » 88VL .

Atllvovi » und 8 »u»8t » x von 7 bis 10 Ulvr Di » L«Hr » bli »vt 20 kfx .



S78 »

Tasetspargeln
täglich ftisch eintreffend . Für Sonntag bitte
ich um Norausbestellung. Stets frische Ge¬
müse, Butter , Mer , Spezereiartikel,
Sinner 'sches Tafelbier , Moninger
Kaiser - , Export - und Lagerbier ,
Printz 'scheS E xpo rt - und Lagerbier
empfiehlt Frau » LLblL « » » , Kaiser -
firaße 229, Eingang Huschstraße .

Uvulivikvn
IQ

üsrrsn -

vliivsttsil
ein ^ seblen

i-uäRfix vskl
Ilsolitoixsr ,

It s » » I » i » » > t » « ,
llv,

5peris > LssokLkt
kür 4.2

Hsnißsokuke ,
Onsvslken ,

Hosvnlnägvn .
In Lerüolrsiobtigang äsr Quali¬

täten vortsilbaklests l 'reiss.

Geschaflliche MMHeilung .
— Die direkte und alleinige Vertretung meiner

» lüge ! und Pianinos für und
4Ii» SeI »mrL befindet sich seit Jahren nur bei
Herr « Hoflieferant Schwcisgnt daselbst, Erb¬
prinzenstraße 4 , Telefon 17N , in dessen Magazinen
stets eine größere Anzahl meiner Fabrikate aus¬
gestellt ist.

Leipzig , im November 1902.

Unter eirea ^ uWtellei-n uni 6er

I.siu!mkt8vl« » 1l8 - äu88tslIlM 8 Usimllvim
erhielt 6er von mir einAelülute

IVIsinsust ksIim - ÜLse
3. prsis klonis - üilsljsills ^ .

k ^nisvkv Senkung kivnvvn emZ . trotken bei

W . Li -b , am I ^iäellpIatL .

M

E
E
E

Gkschöfts-Urbenillhme ll. Echsrhllmg.
Einem tit . Publikum , sowie verehr!- Nachbarschaft die ergebene Mitteilung , daß

ich die von Herrn H « i » rtvlr Lsagr seither betriebene

Metzgerei Und Wurstlerei,
Ecke Durlacher Allee und Degenfeldstraße,

übernommen habe .
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine werte Kundschaft durch Verab¬

reichung nur guter und frischer Ware aufs beste zu bedienen und sehe geneigtem
Besuche gerne entgegen . Hochachtungsvollst

Ludwig MStzner ,
Metzger «ud Wurstler .

aez . LJulius Klüthutt.
Z Depeschen

"ber Haupttreffer, darunter 2 Wagen, 5 Pferde
und Geschirre, erhielt meine Kollekte von Frank¬
furt , die ich sofort auszahle. Listen treffen
Sonntag ein . Nun empfehle noch Mann¬
heimer , Darmstädter, Offenbnrger ,
Knielinger zu demnüchstigen Ziehungen.

Lose L 1 M., 1l Stück 10 M.
22 Carl Götz,
Lederhandlung und Bankgeschäft ,

Hebetstraße li/15 , Karlsmhe .
Guten , bürgerliche» Mitlagstisch

ün Abonnement von 60 A an empfiehlt
Restaurant „Löwenrachen ",4-t- Kaiser-Passage.

^ kllllwÜTIlÄLlI im fkiklinvlirlisll .
188 Xsisvnnli »» » » « 138 »

Kombimrleg l. iokllisilvsi 'fski 'vn .

Todes-Anzeige .
Tiefbctrübt teilen wir Freunden und Bekannten mit , daß es Gott dem Allmäch¬

tigen gefallen hat , unser einziges , heißgeliebtes Kind

nach kurzem qualvollen Leiden zu sich in die ewige Heimat abzurufen .
Um stille Teilnahme bitten

die tieftrauernden Elteni :
Adam Zymowski .
Jda Zymowski geb . Kühlenthal .

Karlsruhe , den 1 . Mai 1903.
Die Beerdigung findet Sonntag vormittag ^ 11 Uhr von der Friedhofkapelle

aus statt .
Trauerhaus : Zähringerstraße 72 . *

l.isl1erkslls Ksrkruks.
21 . ^ m Samstag Loa LS. Llat 6 . »beuS » tz,S VNr be¬

ginnend , finctvt im Vereinslolral unsere zäkrliobv
onllknlüekk MgiislIei'Vkpsammlimg

statt . Hierzu lallen vir unsere geehrten Nitgliollsr srvunllliokst einunä srsuobvn um rablreiobs Leteiligung . Vis Pagvsorllnung ist im Vo sinslolcal augosoblagvn.Daselbst liegt auob äiv keotmung an ävn Urobo- unll Lamstag-t^beullen rur Linsioktaattme auk.
Xarlsrubs , lleu 1 . Llai 1903 .

vsr VorslanL .
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Von Leuts s.d im usuerds -utsu Atelier

l2 81 . Vi5it ^lk . l .90.
l2 , , ILadinel „ 4 .90 VengnöSZvnungvnKeäiinkl von 9- 8 Mir,

suek Zonnises. naok jväem öilüs
LU billiAstvn kreisen.

in livnsNeriselier
^ uskvliruus .

0 .S2S2LLS2S2 SML S2SSS2S2S25 >

^«rißherzrslilhes Hsstheittt z« Aulsmhe. !
Samstag den 2. Mai 19V3 .

I S4. Abonnements-Vorstellung der Abteil. E> ^
igraue Abomiemenlskarten).

k Im bunten Nock. A
i Lustspiel in 3 Akten v. Franz v . Schönthan ^

und Fr eiben n v. Scklicht .
! Leiter der Ausführung : Dir . Oswald Hancke .

Personen r
Fabrikant Wiedebrecht . Heinrich Nciff.
Hans , sein Sohn . . . Siegfried Hcinzel.
Missis Anna Clarkson ,

seine Nichte . Li 'a Podcchtel .
Leutnant Victor von Ho¬

henegg . Fritz Her, .
Betty von Hohenegg , dessen

Schwester .
Paul von Gollwitz , Asses¬

sor a . D .
von Trohbach , Divisions -

Kommandeur . . . .
Justizrat RöSler . . .
Sergeant .Krause . . .
Frau Bäckers , Wirtschaf¬

terin . Marie Wolfs .

Alwine Müller .

Hugo Häcker.

Josts Mark .
W . Wassermann .
Wilhelm Kemps.

Ml -Aml !
empfiehlt in anerkannt fst . Qualität zu
billigsten Preisen ^

_ Wilhelmftratze 30 .
L « »»uv » TIialvrliLs « »

im uncl volIssLIix , empLsfi t

I 'olspfion 495 . HDs . am I ^iäslIplatL . 495 .
^ ^

Susanne , > Zofen der Mrs . Josefine Menke,
l Jeanette , s Clarkson Elsriede Mahn .
! Minna , Köchin l ^ Maria Genier .
1 Friedrich , Diener / D Emil Hunkter .
> Stubenmädchen l A' » Julie Schwarz .
! Kutscher / D "

> Max Sckmeidcr.
Gärtner l Z . / yerm Benedict .

> Stallbmsche 1 -- l Josef Kanders .
> Christian , Bursche bei Ho -

ben-gg . Adolf Hallego .
z Jänickc , Soldat . . . . Wilhelm Beyer .

^ t°r ! Soldat . . . jZrch -Sool .
>Zweiter t l Äuguü Haag .

Ltadtgarten .
Sonntag den 3. Mai 1903 , nachmittags 4 Uhr,

Ochs Mliilü-KmM
der Kapelle des

1 . Bad . Leib-Dragoner-Regiments Nr. 20,
Leitung : Stabstrompeter Fr . Köhn .

Eintritt : Abonnenten . 20 Pfg.

Herren und Damen . Soldaten .
Die Regimentsmusik rc.

Ort der Handlung : Berlin und ein Landhaus j
> Wiedebrechts bei Neubabclsbcrg . I
^ Zeit : Gegenwart . ,
! _ —^-1,-— > . - > - l
^ Die große Pause findet nach dem 1 . Akte statt . >

Anfang : siebe « Uhr. Ende : ' /zlO Uhr. !
Katze- Eröffnung : Uhr . !

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben . ^

^
Mittel -Preise .

H

Jeden Montag , Mittwoch uns
Samstag von 4 Uhr ab

extra AeWürste.
Gebrüder Schneider ,
- Metzger,

Erbprinzenstr. 28 u. Sosienstr. 65

GrotzherzogUches
^

Hofthealer .
Sonntag den 3. Mai . 55 . Abonnements-

Vorstellung der Abteilung S (gelbe Abonne¬
mentskarten ). Mittel-Preise. Carmen . Oper

s

Nichtabonnenten . 60 „
Programm 10 Pfg .

Die Konzert- Abonnementskarten haben Giltigkeit.
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

NS . Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert in der Fest«
Halle statt ._

in 4 Akten von H . Meilhac und L. Hal^vy-
Musik von Georges Bizet. Anfang */,7 Uhr.
Ende gegen l v Uhr.

Montag den 11 . Mai (nicht Freitag den 8.).
17 . Vorstellung außer Abonnement . Erhöhte
Preise. Einmaliges Gesamtgastspiel von Sarah
Bernhardt mit ihrer Gesellschaft vom Theater
»Sarah Bernhardt - in Paris . I .»
»NX 6 »m61rLS. kiöos vn 5 Evs ä'^ le-
xnnclrs Dumastilg . Madame Sarah Bern¬
hardt : »Marguente Gautier . Anfang ? Uhr.

Abonnentcnvoroerkauf am Montag den 4 . Mai ,
nachmittags 3 — 5 Uhr , Reihenfolge L . 0 .

Allgemeiner Vorverkauf von Dienstag den 5 . Mai ,
, voimtttags 9 Uhr an .
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Beratung des städtischen Voranschlags » « . April LVVS .

Der Bürgerausschuß trat heute nachmittag 3 Uhr in die Beratung des städtischen Voranschlags 1903 ein. Anwesend sind 86 Mitglieder.

Rede des Oberbürgermeisters Schnetzler bei Ein »
bring, »ng des städtischen Etats .

Oberbürgermeister Schnetzler teilt mit , daß die Erhöhung der
Umlage von 43 Pfg auf 511/s, Pfg . nicht nur dem Büvgerausschuß, son¬
dern auch dem Stadtrat keine Freude bereitet habe . Die Gründe dieser
beträchtlichen Umlagesteigerungseien teils in der allgemeinen Lage, dem
Rückgang der Geschäftstätigkeit und des Geiverbslebens zu suchen, es
komme ferner in Betracht, daß die Stadt in den letzten Jahren Unter¬
nehmungen , wie das Elektrizitätswerk, den Rheinhafen, die Straßenbahn
und das Vierordtbad geschaffen habe , die sich erst in der Zukunft ren¬
tieren. Andernteils macht sich ein Wachsen der Bedürfnisse auch in den¬
jenigen Gebieten bemerkbar , die an die Stadt lediglich Anforderungen
stellen , ohne irgend einen finanziellen Gewinn abzuwersen. Es sind
dies die Schulen, die Ausgaben für Armenpflege, Krankenpflege, soziale
Fürsorge und für die Polizei.

Die Hauptursache der Verschlechterung liegt in dem Rückgang des
Wirtschaftsübevschusses . Derselbe betrug im Jahre 1901 633 000 ; im
Voranschlag 1903 konnten aus dem Jahre 1902 nur 388 000 M . , also
245 000 M . weniger übernommen werden. Die Verminderung ent¬
spricht einer Umlage von 7^/ , Pfennig . Oberbürgermeister Schnetzler
führt als Ursache an , daß die Rheinbahn im Jahre 1902 infolge Rück¬
gangs des Güterverkehrs durch die Konkurrenz des Hafens und die
schlechte Geschäftslage 44 000 M . unter dem Voranschlagssatz gegenüber
21 000 M . im .Jahre 1901 geblieben sei, daß der Umlageüberschuß 1901
öl 000 M . und 1902 nur 26 000 M . betragen habe , ebenfalls ein
Zeichen der Zeit , daß der Verbrauchssteuerüberschutz 1902 sich auf 9000
Mark, 1901 aber auf 14 000 M . belief, daß endlich aus industriellen
Unternehmungen und Gebühren im Jahre 1902 338 000 M . mehr als
ini Voranschlag vorgesehen waren, eingegangen sind, während das Jahr
1901 392 000 M . mehr erbrachte . Zu diesem Sinken der Einnahme -
Überschüsse im Betrage von 107 000 M . gesellten sich im Vorjahre ver¬
schiedene Verschlechterungen der Ausgabepositionen. Die Schulen erfor¬
derten 1902 20 000 M . über die voranschlagsmätzige Bewilligung —
1901 wurden 7000 M . erspart . Die Polizei kam infolge Erhöhung des
städtischen Beitrags 15 000 M . höher zu stehen als angenommen war ;
der Armenaufwand überstieg im Jahre 1902 den Voranschlagssatz um
33 000 M . gegenüber 9000 M . im Jahre 1901 . Im Jahre 1901 er¬
sparte die Stadt an der Bewilligung für Festlichkeiten 9500 M ., 1902
hatte sie eine Ueberschreitung von 2000 M . , 1901 wurden ebenfalls an
den Schuldzinsen 40 000 M -, 1902 nur 26 000 M . erspart . Verschie¬
dene kleinere Ursachen verschlechterten den Wirtschaftsübcrschutz um
weitere 46 500 M.

Oberbürgermeister Schnetzler gab hierauf die bedeutendsten Aender-
ungen im neuen Voranschlagsentwurfe gegenüber dem früheren bekannt.
Außer dem geringeren Wirtschaftsüberschuß mutzten aus den bereits oben
angeführten Ursachen als Ertrag der Rheinbahn 60 000 M . weniger
eingenommen werden , der Schlachthof wirft 12 000 M . und das Gas¬
werk 20 000 M . weniger ab . Die Rückstände haben sich rrm 11 OOO M.
verschlechtert . An Mehrausgaben sind vorgesehen für die .Straßenbahn
19 000 M . , für Straßen und Wege 10 000 M . , für Schulen 112 000
Mark, für Polizei 16 000 M . , für Armen- und Krankenpflege 32 000
Mark, für Feuerschutz 4000 M . , für Vereinsbeitrüge 1000 M . , für die
kaufmännische Fortbildungsschule 11 000 M . , für die Gehalte , allein
in der Stadtkasse 29 000 M . , während unter Berücksichtigung der Neben¬
kosten der Mehraufwand 61 000 M . beträgt . Für Schuldzinsen mußten
310 000 M . mehr eingestellt werden , an denen aber die Ablieferung der
Straßenbahnkasse mit 280 000 M . in Abzug kommt . Weiter sind mehr
angefordert, Verwaltungsaufwand 16 000 M . , Umlageabgänge 15 000
Mark, Schuldentilgung 14 000 M . und eine große Anzahl geringerer
Posten im Betrage von 110 000 M . Dieser ungünstigen Beeinflussung,
welche die Summe von 1 016 000 M . erreicht , stehen aber auch günstige
Faktoren gegenüber, so konnte die Position für Festlichkeiten um 94 000
Mark gegenüber dem Vorjahre gekürzt werden, der Kassenvorrat betrug
71 000 M . mehr als im .Vorjahre, die Schulen zahlen 31 000 M . mehr
Miete für die von ihnen benützten Gebäude infolge Eröffnung der
Ncbeniusschule aus vorübergehend angelegten Anlehensbeständen gehen
11 000 M . mehr ein , die Straßenbahn liefert den Aufwand für Ver¬
zinsung des Anlagekapitals im Betrage von 280 000 M . ab, die Grund¬
buchsgebühren wurden um 22 000 M . höher veranschlagt, sie betragen
nunmehr 90 000 M . Oberbürgermeister Schnetzler hofft , daß die Stadt
noch lange im Genuß dieser Einnahme verbleiben werde, da es heute
mehr denn je untunlich sei, den Städten Einnahmequellen zu verschließen ,
sie seien vielmehr auf das Gegenteil angewiesen; außerdem besitze der
Staat ein mehr als ausreichendes Aequivalent in 'der Verkehrssteuer,
deren Eingang hauptsächlich 'der Erschließung neuer Baugebiete durch die
Stadtverwaltung zu verdanken sei . Das Wasserwerk liefere 15 000 M.
mehr, 'der Rheinhafen 16 000 M . mehr, das Elektrizitätswerk 25 000 M.
mehr ab. Im Voranschlag 1903 konnten auch wieder die normalen
Ueberschüsse der Sparkasse eingestellt werden; der Grundstock leistet als
Ersatz von Gehalten 15 000 M . mehr als im Vorjahre , die Steigerung
der Steuerkapitalien erbringt 34 000 M . mehr, endlich sind noch ver¬
schiedene kleinere Mehreinnahmen im Betrage von 28 000 M . zu ver¬
zeichnen . Diese gesamten Positionen im Betrage von 749 000 M . wirken
günstig auf den Umlagefuß und können zur teilweisen Ausgleichung der
ungünstigen Beeinflussung von 1 016 000 M . verwendet werden ; der
Rest von 267 000 M . ergibt die vorgeschlagene Unilageerhöhung von
8 ich Pfg .

Oberbürgermeister Schnetzler bespricht nun einige spezielle Teile des
Gemeindebudgets. Die allgemeine Lage drückt sich auch hier , wie ander¬
wärts , in dem langsamen Wachstum der Steuerkapitalien aus ; sie ver¬

mehrten sich 1809 um 6,4 Proz . , 1900 um 4,6 Proz . , 1901 um 6,8 Proz .,
1902 um 5,7 Proz . und im lausenden Jahre nur um 1,8 Proz . Noch
ungünstiger ist der Reinertrag der Verbrauchssteuern; es wurden fest¬
gestellt 189.8 , ein Mehrerträgnis gegenüber dem Vorjahre von 4,1 Proz .,
1899 von 0,7 Proz ., 1900 von 0,8 Proz . , seit 1901 sind Abnahmen von
1,9 Proz . und 0,2 Proz . zu verzeichnen .

Die größeren Unternehmungen geben derzeit folgende Blicke. Als
Ablieferung des Gaswerks waren im Voranschlag 1902 547. 334 M.
vorgesehen , abgeliefert wurden 715 928 M . , also 168 594 M . mehr.
Im Voranschlag 1903 konnten nur 527 460 M . vorgesehen tverden , weil
mit einer beträchtlichen Mindereinnahme aus Kokcverkauf ( 35 000 M . )
zu rechnen ist . Der Ertrag der RheineiseNbahn ging in den letzten
Jahren erheblich zurück. Das Rechnuugsergcbnis belief sich 1900 auf
249 395 M . , 1901 aus 128 770 M .. 1902 auf 125 000 M . , 1903 sind
nur 108 586 M . vorgesehen . Auch der Betrieb des Schlachrhofs ist
weniger ergiebig . Das neue Fleischbeschaugesetz verursacht einen der¬
artig umfangreichen Kontrollapparat , daß ein neuer Tierarzt und ein
weiterer Kanzleibeamter angestellt werden muhten. Eine Unmenge von
Stempeln über die sich nur ein Fachmann orientieren kann sind zu hand¬
haben, und eine große stattstische Schreiberei ist vorgeschrieben , das alles
geschehe natürlich nur unserer Gesundheitwegen . Jeder nicht ganz harte
und gemütlose Mensch müsse ob der Fürsorge, welche die Negierungen
und die argrarischen Kreise der Gesundheit der Fleischkonsumenten uns
znwenden aufs tiefste gerührt und von Dankbarkeit erfüllt sein . In¬
dessen sind die Gebühren und Auslagen so hohe , daß sie die Ware ver¬
teuern . Die Minderablieserung des Schlachthofs beträgt 12 000 M.

Vom Nheinhafen erwartet Oberbürgermeister Schnetzler eine gün¬
stige Entwicklung , falls Regenwetter immer rechtzeitig eintritt , es sei
dies leider im letzten Vierteljahr nicht der Fall gewesen . Die Rhein¬
regulierung müsse erstrebt werden und es sei zu hoffen , daß es der Gr .
Regierung gelinge , dieses große Werk zu sichern.

Das Elektrizitätswerk, welches Ostern 1901 dem Betrieb übergeben
wurde, ist im verflossenen Jahre erstmals ein volles Rechnungsjahr tätig
gewesen ; allein zur Vergleichung mit dem Vorjahre fehlen 3 Monate
des Jahres 1901 . Es wurde deshalb das erste Vierteljahr 1903 mit
jenem 1902 verglichen . Hiebei ergab sich eine Zunahme von 44A , im
laufenden Jahre . Die Ablieferung verzinst allerdings das Anlagekapital
noch nicht genügend , doch ist mit der Zeit eine entsprechende Verzinsung
zu erwarten .

Die Straßenbahn erscheint erstmals im diesjährigen Voranschlag
mit einem Zuschuß von 19 000 M . , welcher sich indessen hoffentlich uni
8000 M . vermindern wird. Diese Summe wurde von der bisherigen
Straßsnbahngesellschaft als Beitrag an den Staat für die Strecke Karls -
rnhe-Durlach bezahlt. Der Stadtrat stellte an die Aufsichtsbehörde das
Ansuchen um Erlassung dieses Beitrags , der durchaus unbegründet sei .
Von einer Schädigung der Staatsbahn .durch diese Linie könne keine .Rede
sein , da die Staatsbahn durch den Betrieb der Straßenbahn von der
Last des Mitführens leerer Wagen von Heidelberg nach Durlach enthoben
sei . Das Großh . Ministerium des Grotzh . Hauses usw . stellte den Weg¬
fall des Beitrags vom Jahr 1904 in dankenswerter Weise in Aussicht .
Oberbürgermeister Schnetzler gibt sich der Hoffnung hin, daß der Beitrag
schon für 1903 erlassen werde , da für dieses Jahr die gleichen Billig¬
keitsgründe sprechen und da ferner die Stadt im laufenden Jahre mit der
Fortführung des Akkumulatorenbetriebsund mit der Störung beim Um¬
bau erheblich belastet sei. Im übrigen ist Oberbürgermeister Schnetzler
der Ansicht , daß eine gewisse Vorsicht bei Veränderungen im Betrieb der
Straßenbahn zu beobachten sei. Zunächst wurde die Umsteigeberechtigung
bei dem Fahren mit Zwickkarten beschlossen , es wird eine zu 25 Fahrten
berechtigende Zwickkarte zu 2 M . eingeführt, ferner wird voraussichtlich
der 5-Minutenbetrieb auf der Linie Karlstrahe-Beiertheim eröffnet wer¬
den , die Verhältnisse der Arbeiter und Bediensteten der Straßenbahn seien
denen des städtischen Personals gleichzustellen . Die Verlängerung der
Straßenbahn von Durlach nach Berghausen sei in Erwägung gezogen ,
ebenso eine Verlängerung nach Daxlanden. In der Verlängerungsfxage
nach der Südstadt will Oberbürgermeister Schnetzler dem Vorstand des
Bürgervereins daselbst nicht vorgreifen.

Ueber die Vermehrung des Schulaufwands sind statistische Aufzeich¬
nungen gemacht worden ; er hat sich in der Zeit von 1881 bis 1902 von
297 685 M . auf 1 091 727 M . also um 266,74H > vermehrt, während
in der gleichen Zeit die Karlsruher Einwohnerzahl nur um 99 .42A , ge¬
stiegen ist . Von 1886 bis 1902 trat eine Vermehrung des Schulauf¬
wands um 173,22A , eine Vermehrung der -Steiierkavitalieu . nur um
97,77A > und der Einwohnerzahl nur um 70.67H, ein . Diese Zahlen be¬
weisen , daß die Stadtgemeinde auf dem Gebiete der Schule immer stei¬
gende Opfer bringt . Als wenig erfreulich wird das Anwachsen des Auf¬
wands für die Sicherheitspolizei (Schutzmannschaft ) bezeichnet . 1892
wurden 78 720 M . verausgabt , 1902 betrug der Aufwand 158 077 M . ;
er hat eine Steigerung von 100.8A, erfahren, während die mittlere Ein¬
wohnerzahl in dieser Zeit nur um 30,34H> gestiegen ist . Hält die Pro¬
gression in dieser Weise an, so werde schließlich ein lleberwiegen der Zahl
der Schutzleute gegenüber der Zahl der übrigen Einwohner eintreten .
Daraus ist nicht zu schließen, daß die Beschäftigung der Schutzleute ge¬
ringer oder daß die Karlsruher Einwohner schlimmer geworden sind ,
sondern die vermehrte Tätigkeit ist auf die äußerst verwickelte . Gesetz¬
gebung namentlich auf sozialem und gewerbepoli ^ ilichem Gebiete zurück¬
zuführen. Mehr Einfachheit , mehr Kürze und mehr Klarheit in der
Gesetzesfabrikationsei dringend geboten .

Auch das Armenwesen zeigt seit 1893 trotz der sozialen Gesetzgebung
eine größere Progression in dem Aufwand, als sie sich nach der Zunahme
der Einwohnerzahl ergibt. Der Zuschuß der Stadtkasse betrug nämlich
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1893 173 788 M . . 1903 268 392 M -, «r ist um 84,4^ gestiegen , die
Einwohnerzahl stieg um 30.34A,.

Die soziale Fürsorge für die Arbeiter erforderte 1902 34 475 M.
für Jahresbelohnungen , 2157 M . für Unterstützungen , 1866 M . für
Krankengelderhöhung, 1077 M . für Pensionen und 2275 M . für Hinter¬
bliebenenversorgung. Die Zahl der ständig angestellten Arbeiter ist nochverhältnismäßig gering ; sie betrug 1899 15,29^ , 1903 18,69H>.

Oberbürgermeister Schnetzler teilt mit, datz die Zukunft für die
nächsten Jahre kein erfreuliches Bild biete . Die Verschlechterung der
Wirtschaftsverhältnisse ist ohne Rücksicht auf neue Unternehmungen in
den nächsten Jahren ganz bedeutend . 1904 sind 70 000 M . Zinsen fürVerbrauch von 2 000 000 M . zum Krankenhausbau, sowie 45 000 M.für Tilgung der Stratzenbahn -Anlehensschuld zusammen 115 000 M.
gleich 3,6 Pf . Umlage mehr einzustellen , 1905 kommen hiezu weitere35 000 M . für 1 000 000 M . Verbrauch zum Krankenhausneubau, sowie63 000 M . für Amortisation des Anlehens 1900, also zusammen 213 000Mark gleich 6,7 Pf . Umlageerhöhung. Das Jahr 1906 bringt zu diesenPosten nochmals 35 000 M . Zins für den Restverbrauch zum Kranken-
hauSnenbau und 50 OSO M . Mehrkosten für den Betrieb des Kranken¬
hauses. zusammen 298 000 M . bezw . 9,3 Pf . Umlageerhöhung. ImJahre 1907 kommt hiezu die Amortisation des Anlehens 1902 53 000M -. zusammen 351 000 M . gleich 11 Pf . Umlage. 1908 ist die voll¬

ständige Amortisation des Anlehens 1903 mit einem Mehr von 73 000Mark vorzunehmen, wodurch sich der Mehraufwand gegenüber dem
laufenden Jahre auf 424 000 M . steigert, was einer Umlage von 13,3Pf . entspricht . Es geht hieraus hervor, daß die Stadt zur VermeidungbeträchtlicherUmlagesteigerungenauf steigende Rentabilität ihrer Unter¬
nehmungen und größte Sparsamkeit in den nächsten Jahren angewiesenist . Hiebei sind die Ausgaben für die Schwemmkanalisation, die Er¬weiterung des Schlachthauses und des Rheinhafens , den Bau einer Ge¬
werbeschule und einer Mittelschule, die/Regelung der Kehrichtabfuhr unddie Gemarkungserweiterungen auf Beiertheimer und Rintheimer Gebiet
noch nicht inbegriffen. Hoffentlich werden sich indessen auch die allge¬meinen wirtschaftlichen Verhältnisse wieder bessern und so die Stadt indie Lage kommen , ohne allzuschwere Bedrückung der Steuerzahler ihreAufgaben zu erfüllen.

Oberbürgermeister Schnetzler weist zum Schluffe darauf hin, daßauch in den übrigen Städten Badens die Umlage in die Höhe gegangensei ; es haben Konstanz 69 Pf . , Mannheim 68 Pf . , Lahr 55 Pf . , Bruchsal53 Pf . , Baden 50 Pf . , Pforzheim 47 Pf . , Heidelberg 46 Pf . und Frei¬burg 40 Pf . von 100 M . Steuerkapital zu zahlen.
Oberbürgermeister bittet um Annahme des Voranschlags mit einerUmlageerhöhungvon 51^ Pf .

r >

(Fortsetzung folgt.)
Amtliche Mitteilungen .

Mt Entschließung Großh. Ministerium- de« Innern
vom 24 . April 1903 wurde der Revision -gehtlfe Ftnanz-
asfistent Karl Weber bei der Landetversicherung -anstaltBaden zum Revidenten ernannt.

Da « Ministerium der Justiz, de« Kultur und Unter¬
richts hat unterm 25. April 1903 den AktuarLeopold Bruchbeim Amtsgericht Emmendtngen zum Gericht «schreiber bei
tiefem Gericht era- nnt.

Mt Entschließung Großh. Gerieraldirektton ber Staat «-
eisenbahnen vom 22 . April d. I . wurde BetriebSasfistent
Eugen Grämlich ia Karlsruhe nach Triberg versetzt.
_ (KarlSr. Ztg )

Polizeibericht .
Karlsruhe , dm 30 . April.

Vom 5 bi- 9. d. Mts . wurde aus einemVereinslokal in der GotteSauerstratzc ein etwa30 - 40 ow hohes mess. Standbild (Herold ) imWerte von 20 entwendet . Ferner wurden ge¬stohlen : 1 . vom 24. auf 25 . aus einem Neben¬
zimmer einer Wirtschaft in der Kaiserstraße 2 rot-und blauqcstreifte Tischtücher ; S. am 25 . aus einerandern Wirtschaft in derselben Straße ein schwarz-
seidener Herren - Regenschirm mit Pfrfferrohlstockund Hirschhorngriff ; 3. in einer Badanstalt am25. , abends , eia Portemonnaie mit etwa 9 4. inder Nacht zum 26. in der Zimmerstraße 4 Brief¬tauben ; von der einen bltrb der abgeschnitteneKopf an Ort und Stelle liegen ; 5. in derselbenNackt in der Waldstraße ein Ematlschild mit der
Aufschrift : » parterre, I . u. II . Stock " , und ferner6 von einem Grundstück in der Kaiscr - Allee 80
Scheiben aus Frühbeet-Fenstern; 7 . am 26 . ineinem Laden in der Durlacherstraße eine ältere silb.Cyltnderuhr mit Goldrand, und endlich 8. am 28 ,nachmittags, in der Leopoldstraße ein Fahrrrad .Marke Brennabor, Modell 1899 , mit der Polizei-M . bS>2, orangegelben Felgen , braunem Sattel mitblauem Urberzug , in welchen ein,,0 " rot eingesticktist, und nkum Radmänteln. — In der Klauprecht -
straße wurde in dw Nacht mm 26. d. eine Zement¬röhre im Werte von 7 »s! zertrümmert. Verhaftetwurde eine Kellnerin aus Schiltigheim, die wegenDiebstahls angeklagt ist und im Begriff« stund , nachder Schweiz zu flüchten ._

GerichtSzettuag . .
4P « arl - rnhe . 30. April. Strafkammer LU .
Da - Schöffengericht Baden verhandelte in seinerSitzung vom 10. März die Anklagesache gegen den

Bäcker Friedrich Graß aus Windschläg und gegendm Ciaarrenmacher Josif Graß aus Lichtenthal
weg« Körperverletzung . Es verurteilte dm FriedrichGraß m 2 Monaten Gefängnis, sprach dagegenJosef Graß frei. Gegm dieses Urteil hatte die
Großh. Staatsanwaltschaft , so weit eS dm JosefGraß betraf, die Berufung eingelegt , die aber als
unbegründet verworfen wurde.

Die Berufung des Wirtes Julius Schulmeisterin Lichtenthal, gegm den das Schöffengericht Baden
wegen Übertretung der Polizeistunde eine Geldstrafevon 10 Mk. ausgesprochen hatte, wies das Gericht
jedoch kostmsällig zurück.

In geheimer Sitzung mußte sich der schon 44 mal
vorbestrafte Wendelin Bauer aus Albersweiler
wegen Diebstahlsversuchs und Vomahme unzüchtigerandlungm verantworten. Der 44 Jahre alte

ngeklagte hatte sich am 2 . März in Iffezheim des
ihm zur Last gelegtm StttlichkeitSverbrechenS schuldig
gemacht. Noch am gleichen Tage, bald nach dieser

Tat , wollie er Geld aus der Ladenkasse des Wurstl wsGerstner in Rastatt cntwendm Er wurde dabei
erwischt und festgenommen . Die gegm Bauer er¬
kannte Strafe lautete auf 3 Jahre 6 Monate Zucht¬haus und lO Jabie Ehrverlust.Mit Erfolg rekurierte der Gärtner Karl Bau¬distel aus Stuttgart gegen eine Entscheidung des
Schöffengerichts Baden , das ihn wegen Sachbe¬
schädigung mit 2 Wochen Gefängnis bestraft hatte.Seiner Berufung wurde stattgegeben und gegen ihneine Geldstrafe von 30 Mk . ausgesprochen .

Der SchneiderJosef Herb st aus Unterkammbach ,ein schon sehr bäufig vorbestrafter Mensch , bewerbtdas Plündern von Opferstöckm als Spezialität. Am
14. März führte er in Rastatt wieder einm derartigenDtebstabl aus , indem er aus einem Opferstock inder Stadtkirche 1 Mk. 96 Pfg . mit Leimruten
herausholte. Herbst wandert nun für diese Tat auf2 Jahre und 6 Monate ins Zuchthaus. Auch wurden
ihm die bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von5 Jahrm aberkannt .

Wegen verschiedener in dm Monatm Dezemberv . I . und Januar d. I . in Forst , Bruchsal und
Karlsdorf verübter Betrügereien und Diebstähle
erhielt dir Taglöhner Anton Böser aus Forst1 Jahr und 3 Monate Gefängnis.Unter der Anklage des mehrfachen Diebstahls
stand der 38 Jahre alte Schneider W lhelm Josef
Brugger auS Mannheim vor der Strafkammer.Der Angrschuldigte , der schon wiederholt mit Len
Gerichten in Berührung gekommen ist und eine nickt
geringe Zahl von Stra -en hinter sich hat, entwendete
im April v . I . in Ettlingen aus der Wohnung des
Eisengießers PH . Berberich eine Ubr mit Kette im
Werte von 20 Mk . und dem SchneiderlehilingMassier Socken im Werte von 1 Mk. Einen Monat
darnach hielt sich Brugger in Grötzingen auf, wo
er dem Schneidergesellen Dagenbach verschiedene
Kleidungsstücke im Werte von 36 Mk. stahl. Der
Gerichtshof verurteilte den Angeklagten unter An¬
rechnung von 1 Monat Untersuchungshaft zu 1 Jahr7 Monatm Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust.

Der Schreinerlehrling Roman Lust aus Forst
stahl am 28. Februar zu Bruchsal dem Schremer-
gesellm Lauer aus dessin Koffer , den er mit einem
Nachschlüssel geöffnet hatte , ein Metermaß, Bleistifteund noch eine Reihe anderer Gegenstände von geringem Werte . Luft wurde nun hterwegm mit
6 Wochen Gefängnis bestraft .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkrit wurden die
Anklage gegm den Volksschüler Ludwig Bauer und
gegen den Landwirt Gottlieb Hermann Bauer auS
Oberöwisheim wegen Sittlichkettsverbrechen und die
Anklage gegen dm TüncherLeopold Dietrich aus
Bruchsal wegen des gleichen Restes ' verhandelt .Das gegen Dietrich erlassene Urteil lautete auf
1 Jahr 3 Monate Gefängnis. Gottlieb H. Bauer
erhielt 10 Wochen Gefängnis, während Ludwig A.Bauer freigesprochen wurde .

Die Anklage gegen den Weinhändler Emil
Schweitzer auS Karlsruhe gelangte nicht zur
Verhandlung.

In der Anklagesache gegen den Landwirt Konrad
reger aus Udstadt wegen Gefährdung eines
isenbahntransports erkannte der Gerichtshof auf3 Wochen Gefängnis. Heeger hatte sich am 30. März

durch eine recht gefährliche Spielerei die Zeit zuvertreiben gesucht. Er legte zwischen dm Stationen
Ubstadt und Stettfeld der Lokalbahn Bruchsal -
Menzingm an verschiedenen Stellen eiserne Bolzen
auf die Schimm , um zu schm ob die Maschine die
Bolzm zermalme .

Sonntag de» S. Mai .
Adelsheim . Nachm. 3 Uhr im Hirsch in

Hirschlanden landw. Besprechung mit Vortragdes Heim Zuckitii spektors Leyendccker von
Heidelberg über Viehzucht.

Boxberg . Nachm. 3 Uhr im Gasthaus zumEngel in Berolzheim landw. Besprechung mit
Vortrag des Herrn BezirkSticrarztes Görger über
Wäbrschast .

Durlach . Nachm. 3 Uhr im Gasthaus zumBären in Grötzingen Beziiksversammlung , ver¬bunden mit landw. Besprechung über Wiesenbauund Wiesmrflege, wobei Herr KreiswanderlehrerGeiß den einleitenden Vortrag halten wird.
Eberbach . Nachm. 3 Uhr in der Wirtschaft desJob . Val. Siegmund in Weisenbach landw. Be¬

sprechung mit Vortrag des Herm BezftkstierarztesFlum über Schweinezucht .
Enge «. Im Falken zu Im mendingenlandw. Besprechung mit Vortrag des Herm Brzirks -

arztes De. Frey über Volksgcsundhritspflege undmit Vorführung der Kochkiste .
Heidelberg . Nachm, halb 3 Uhr im Gasthaus

zum Prinzen Wilhelm Bezirksversammlung.Lahr. Nachm. 3 Uhr im Gasthaus zur Lindein Mtetersheim Bezirkoversammlung mit Vor¬
trag des VerbandsmspektorsHink aus Freiburgüber Geflügelzucht .

Waldshnt . Nachm, im Gasthaus zum Ochsenin Thi engen Generalversammlung des landw.Bezirksvereins.
Wetter a» Donnerstag de» » « . April

Hamburg Gewitter, Münster nachts Regen , Bres¬lau und München nachmittags Regen , Swinemündeund Neufahrwasser trüb , Chemnitz ziemlich heiter .
Wetternachrichten aus dem Süden

vom 1. Mai 1903, vormittags 7 Uhr.
Triest wolkig 16°, Nizza bedeckt 11° , Florenz br-

deckt 14°, Rom bed ckt 17°. _
Wetterbericht beS Zentralbureaus für
Meteorologie - u. Hydr. vom 1. Mai 1903.

Mitteleuropa steht heute unter der Herrschast¬einer flachen, über Südengland gelegenen Depression ,von welcher eine Rinne niediigen Druckes überNord- und Ostsee hin ausläuft ; das Wetter istdeshalb trüb und regnerisch. Eine wesentliche Än¬derung ist vorerst nicht zu ei warten.
WitteruugSbeobachtnngeu

der Meteorologischen Station Karlsruhe.

April. L '
Feucht. I» V-»«. « tu»

30 . Abd. 9U . 742,0 11,4 8.6 86 SO . heiter
Mai

1. M«r . 7U. 742,4 11 .2 7.7 78 SW . bedeckt
1. Mitt . 2U. 745,0 11,0 7.8 80 " "i I
Höchste Temperatur am 30. April : 18,7 ; niedrigstein der darausfolgenden Nacht 9,5 . MederschlagS-

menge des 30. : 2,7 mm.
Wafferstaud deS « Hein - in Maxan .

1 . Mai 372 «n>. gestiegen 18 «rm.
Pruck «»d Verl«, der Ehr . Fr . Müllrr ' schm Hofhuchhaadlun,, «di,irrt unter Brraatsortlitdreü von Ludwig Ri « , rl in Karltrub».
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